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Auserwählte, liebe Freunde, jeder Tag sei Tatkraft in Meinem Dienste, was ihr in diesem günstigen
Augenblick nicht tut, werdet ihr nie mehr tun können. Liebe Freunde, seid groß in der Liebe, um immer mehr

eurem Herrn zu ähneln.

Geliebte Braut, Ich verlange viel in dieser Zeit von Meinen lieben Freunden, von Meinen Brautseelen, Ich
verlange viel, weil die Zeit eine einmalige und besondere ist: es ist jene der großen Barmherzigkeit, der
Spende. Ich fahre fort reichlich Meine Gaben zu spenden, aber es gibt noch wenige die davon Gebrauch
machen. Mein Herz ist verbittert, ihr aber, Freunde Meines Herzens, tröstet Es mit eurer Liebe und mit eurem
großen Fleiß.

Du sagst Mir: �Jesus, Unendliche Liebe, Jesus, Süße Köstlichkeit jeder Seele, ich erkenne Deine Bitterkeit
und möchte, dass sie bald aufhöre, weil jedes Herz sich geändert hat, ich möchte, dass auf Erden kein einziges
Herz frostig bleibe und undankbar Dir gegenüber, sondern dass alle Dich glühend liebten. Ich sehe nicht nur
eine große Anzahl von undankbaren und frostigen Herzen, sondern auch viele die in dieser einmaligen Zeit in
der religiösen Gleichgültigkeit fortfahren, sie haben einen Kopf voller Gedanken, aber diese sind nicht dem
Himmel zugewandt, der Gedanke an den Himmel ist nicht oder nur selten vorhanden. Ich begreife nicht, Süße
Liebe, wie trotz der starken und deutlichen Zeichen es jene gibt, die nicht zum Himmel blicken, als wäre er
etwas weit, weit entferntes, unerreichbares. Der Himmel muss in dieser Zeit, mehr als in der Vergangenheit,
der einzige oder der vorherrschende Gedanke sein, der Himmel ist in Deinem erhabenen Plan der Liebe das
Ziel für jeden Menschen. Angebeteter Jesus, Süßester Jesus, für Deine Unendlichen Verdienste und für jene
der Heiligsten Mutter, der Miterlöserin, gewähre dieser elenden Menschheit, den Blick voll glühender Liebe
dem Himmel zuzuwenden und sich vorzubereiten, ihn als erhabenes Ziel zu erreichen, gemäß Deinem Plan.
Geliebter Jesus, der Mensch hat Dir keine Verdienste darzubringen, ich bringe Dir, um die Gnaden zu
erhalten, Deine Unendlichen Verdienste dar, vereint mit Jenen eines menschlichen Geschöpfs: Deiner Mutter!
Siehe, für Eure Verdienste, schenke dem Menschen die Gnade, an den Himmel zu denken, um sich
vorzubereiten ihn nach der irdischen Drangsal zu erreichen.� 

Geliebte, Meine kleine Braut, die Gnade an den Himmel zu denken ist für jeden Menschen der Erde bereit,
wer, in der Tat, nicht an den Himmel denkt und in der Untätigkeit und Gleichgültigkeit lebt, kann ihn nicht
erreichen, kann sich nicht retten, kann nicht den wahren Frieden und das große Glück haben. Geliebte Braut,
ich schenke jedem Menschen die Gnade die er zur Verwirklichung Meines Plans der Liebe braucht, wenn Ich
sie nicht schenkte, wäre es kein Vergehen des Menschen, aber wenn Ich sie schenke und sie nicht
angenommen wird, ist es ein großes Vergehen. Wie Ich dir gesagt habe, sind die Gnaden für jeden Menschen
auf Maß, gemäß seiner Lage, seiner Situation, wie eine Speise, sind sie geeignet für den der eine starke
Gesundheit hat, wie für jenen der schwach ist und eine leichte Speise braucht. Die Gnaden die Ich in dieser
Zeit spende sind besonders und einmalig. Wenn einer sagt: �Ich werde morgen tun, werde mich morgen
einsetzen, werde morgen darüber nachdenken� nun, dieser ist im schweren Fehler, liebe Braut, denn morgen
wird diese Gnade fehlen, die heute aus Nachlässigkeit nicht angenommen wurde. Sage Mir, Meine Kleine,
wenn du einer Person eine Gabe der Liebe spendest und sie diese weglegt, hinter die Tür, in einem kleinen
Winkel, was denkst du?

�Angebeteter Jesus, ich denke, dass sie ihr nicht wohlgefällig war und hüte mich eine weitere zu schenken,
aber Du, Jesus, bist Groß in der Liebe und Gütig, fahre fort Gaben zu spenden auch dem, der sie nicht
anzunehmen weiß, weil er sie nicht begreift und sich nicht darum bemüht, weil er von den Verlockungen der
Erde so angezogen ist.�
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Geliebte Braut, du hast Mir gesagt, dass wenn eine Gabe abgelehnt oder nicht willkommen ist, du dich schwer
hütest derselben Person eine weitere zu schenken, damit diese nicht wieder abgelehnt wird oder unerwünscht
ist. Nun, geliebte Braut, Ich gewähre eine Zeit um die Gnaden anzunehmen, Ich gewähre eine bestimmte,
festgelegte Zeit, wer sie nicht ergreift und sie ablehnt, wird seine Wahl getroffen haben und Ich, Ich Jesus,
achte sie. Jeder Mensch beeile sich den günstigen Augenblick zu ergreifen der, Ich sage es dir, nicht
wiederkehren wird in der kommenden Zukunft und auch nicht in der fernen.

Du sagst Mir: �Angebeteter Jesus, Deine Güte ist grenzenlos, Du schenkst großzügig dem, der unwürdig ist.
Wie Groß und Wunderbar bist Du und wie anders ist Deine Denkweise als die menschliche! Der Mensch gibt
nicht nur wenig oder gar nichts dem, der unwürdig ist, sondern ist auch geizig gegenüber dem, der würdig ist.
Du, Angebeteter, lässt es über den Gerechten und den Ungerichten regnen, Du willst, dass beide Heil und
Frieden in Dir haben. Du gewährst jedoch eine Zeit und warnst, dass diese eine Frist hat; was könntest Du tun
für das Heil der Menschheit, dass Du, Liebster, nicht schon tun würdest? Groß ist Dein Herz, Wunderbar ist
Dein Herz, wenn der Mensch Es auch jeden Augenblick seines Lebens anbeten würde, hätte er nur wenig
getan. Ich preise Dich, Süßer Jesus, ich bete Dich an und habe den einzigen Wunsch, jeden Augenblick bei
Dir zu sein für alle Ewigkeit.�

Bleibe, kleine, süße Braut, bleibe, genieße die Köstlichkeiten Meiner Ewigen und Treuen Liebe. Ich liebe
dich.

Ich liebe euch

Jesus
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Vielgeliebte Kinder, Kinder Meines Herzens, Ich bin jedem von euch nahe, Ich helfe euch und stütze euch.
Fürchtet nicht, Meine Kinder, die Zeit der Qual und der Opfer vergeht rasch; wenn alles Gott dargebracht ist,
folgt der Mühe die große Freude. Kinder, so ist es für jene die euch vorausgegangen sind gewesen: die
Heiligen des Paradieses genießen die erhabensten Freuden, die Köstlichkeiten der Liebe Gottes. Ihre Zeit der
Mühe ist vorbei, sie leben in der Freude die nie ein Ende haben wird. Liebe Kinder, wenn die Mühsal
einschneidender wird und ihr zittert, seht, ist dies der Gedanke der in eurem Verstand aufkommen muss: die
Zeit des Lebens vergeht rasch. Ihr seht es mit euren Augen, seid imstande mit Mut auszuharren und trägt euer
Kreuz in der Nachfolge Jesu. Er ist euch vorausgegangen, geliebte Kinder, hängt euer Herz immer mehr an
Jesus, sucht Seine Liebe, Sein Licht, trennt euch allmählich von den Dingen der Welt, in der Gewissheit, liebe
Kinderlein, dass ihr alles verlassen müsst, wirklich alles, innige Beziehungen und Dinge. Hängt euch an Jesus,
denn Er liebt euch, sehnt Sich nach euch, will euch bei Sich haben.

Meine Kleine sagt Mir: �Geliebte Mutter, hilf den heutigen Menschen, die so schwach sind, sich Jesus
hinzugeben, Jesus an den ersten Platz zu stellen in ihrem Leben, über alles andere, sei Er. Ich begreife, Süße
Mutter, ich begreife gut, dass dies durch Gnade geschieht, es ist eine wunderbare Gnade die glücklich macht
und erfüllt. Wer bereits Jesus gehört mit Herz und Sinn, wünscht nichts anderes, als immer tiefer in das
erhabene Geheimnis Seiner Gegenwart einzugehen.�

Geliebte Kinder der Erde, um zu haben, müsst ihr bitten, müsst ihr ersehnen; damit euch aufgetan wird, müsst
ihr anklopfen und nicht müde werden, ihr müsst anklopfen bis euch geöffnet wird. Kinder, manchmal will
Gott den Glauben prüfen, ihr wisst, dass der geprüfte Glaube stärker und fester wird. Denkt an die Großen der
Vergangenheit deren Glaube immer hart geprüft wurde, nach Überwindung der Prüfung, ist der Glaube daraus
stark und hell hervorgegangen und es haben sich die erhabenen Verheißungen Gottes erfüllt.

Meine Kleine sagt Mir: �Ich denke immer an die großen Beispiele des Glaubens jener, die groß gewesen sind
vor Gott, manche Prüfungen waren einschneidend, ließen erzittern wie ein Blatt im starken Sturmwind. Ich
denke an den geliebten Patriarchen Abraham, von dem verlangt wurde, seinen Sohn, seinen einzigen Sohn den
er in seinem Alter gehabt hatte, zu opfern. Geliebte Mutter, der Glaube des Patriarchen erstrahlt in den
Jahrhunderten stets heller: es ist ein Licht das vor der Menschheit aller Zeiten erstrahlt. Geliebte Mutter, mit
Deiner Hilfe und Deiner Nähe, wollen auch wir einen starken Glauben haben, der jede Schwierigkeit
überwindet, er muss zu einer starken Eiche werden mit üppigem Laub und tiefen Wurzeln, die anderen
Schatten spendet und wo die kleinen Vöglein Schutz finden können.�

Liebe Kinder, geliebte Kinder, alles hängt von euch ab, von eurer Entscheidung, vom starken Willen; viel
vermögt ihr, wenn ihr viel wollt. Gott gewährt dem, der ehrlichen Herzens bittet und gibt dann einen
reichlichen Lohn dem, der die Prüfung besteht. Gott sagte zu Abraham, der so stark und kühn war im
Glauben: �Deine Nachkommenschaft wird zahlreich sein wie die Sterne am Himmel.� Seht, so ist wahrlich
die Nachkommenschaft Abrahams. Gott hält immer Seine erhabenen Versprechungen und schenkt viel mehr
als der Mensch sich erwartet.

Meine Kleine sagt Mir: �Mutter, wie schön ist es, an die Werke Gottes zu denken, die ganze Schöpfung singt
Seine Wunder, das Herz erfüllt sich mit lebendiger Freude vor Seinen erhabenen Werken. Jeder Mensch möge
die Liebe Gottes begreifen und sich in Seinem erhabenen Ozean verlieren!�

Liebe Kinder, Ich helfe euch, setzt euch gründlich ein und Ich werde euch Meine Hilfe nicht fehlen lassen.

Gemeinsam loben wir den Heiligsten Namen, danken, beten an. Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.
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Hl. Jungfrau Maria
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